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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - z u ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 
Eurostat - Direktion A 
L-2920 LUXEMBURG 
Telephon: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 
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1. HERAUSRAGENDE EREIGNISSE: April 1987 
In den beiden letzten Quartalen des Jahres 1986 stagnierte das Wachstum in 
der Gemeinschaft offenbar. 
Eine ähnliche Entwicklung ist für das vierte Quartal 1986 in den Vereinigten 
Staaten (') festzustellen, wo das BIP umgerechnet auf das ganze Jahr nur 
um 1,7% gestiegen ist. Dies ist die Folge eines immer noch ungünstigen 
Handelsbilanzsaldos und der Entwicklung der Inlandsnachfrage. Diese 
Nachfrage, die in den vorangegangenen Quartalen stark angestiegen war, 
scheint sich im vierten Quartal 1986 verlangsamt zu haben. 
Im Währungsbereich machen sich die Faktoren, die den Dollar auf einem 
niedrigen Kurs halten, immer noch bemerkbar, obwohl inzwischen eine Ver-
langsamung des Wachstums der Inlandsnachfrage in den USA eingesetzt zu 
haben scheint. 
Eine wichtige Erkenntnis ist die, daß die Spannungen zwischen dem Dollar 
und dem Yen keinerlei signifikante Auswirkungen auf das EWS gehabt 
haben. Die realen Zinssätze bleiben weiterhin hoch und die Finanzanlagen 
sehr attraktiv, was für die Sachanlagen nicht förderlich ist. 
Bei der industriellen Produktion in der Gemeinschaft ¡st eine immer stärkere 
Verlangsamung des Wachstums zu verzeichnen. Im Januar lag die Produk-
tion sogar zum ersten Mal seit drei Jahren niedriger als im selben Monat des 
Vorjahres. 
Außerdem war bei der Stahlerzeugung der Gemeinschaft im ersten Quartal 
1987 erneut ein Rückgang ( - 5 % ) zu verzeichnen. 
Der Index der Verbraucherpreise EUR 12 ist zwischen Februar und März um· 
0,3 % gestiegen. Gerechnet über zwölf Monate ¡st der Satz jedoch noch-
mals leicht angestiegen, und zwar von 2,9 % im Januar auf 3,0 °/o im Februar 
und 3,1 % im März. 
Was den Außenhandel'in den drei Monaten bis Januar 1987 betrifft, so ist bei 
den Ausfuhren der Gemeinschaft nach Drittländern ein mengenmäßiger 
Rückgang um 8 %, bei den Einfuhren aus Drittländern eine mengenmäßige 
Steigerung um 4 o/o und für die gesamte Gemeinschaft weiterhin ein leichter 
Handelsbilanzüberschuß (in ECU) festzustellen. 
Der innergemeinschaftliche Wände/¡st mengenmäßig unverändert geblieben, 
wertmäßig hat er jedoch um 5 % abgenommen. 
Bei der Zahlungsbilanz der Gemeinschaft ¡st schließlich 1986 ein stark 
gestiegener Überschuß festzustellen, was jedoch hauptsächlich auf die Ent-
wicklung der Mineralölbilanz zurückzuführen ¡st. Dies weist auf eine gewisse 
Schwäche der Position der Gemeinschaft im Außenhandel hin. 
2. WECHSELKURSE: Die Anspannungen im Bereich des 
Dollar-Yen-Wechselkurses haben keine bemerkens-
werten Auswirkungen auf das EWS 
Die dominierende Entwicklung auf den Kapitalmärkten war in den letzten 
Wochen sicherlich der starke Wertverlust des US-Dollar vor allem gegen-
über dem Yen und in weit geringerem Umfang gegenüber den anderen 
wichtigen Währungen. Dank der massiven Intervention der japanischen Zen-
tralbank und der Zentralbanken der übrigen betroffenen Länder konnte der 
Dollar einen Teil des verlorenen Bodens zurückgewinnen. Dennoch lag der 
Dollar-Yen-Wechselkurs zuletzt mit 142 Yen je Dollar (am 21.4.) noch Immer 
deutlich unter dem Durchschnitt für März (1 USD = 151 Yen). 
Verursacht wurde dieser ausgeprägte Kursrückgang des Dollar durch die 
jüngsten Angaben über das amerikanische Handelsdefizit im Februar. Die-
ses Defizit belauft sich nach vorläufigen Angaben auf 15 Milliarden Dollar 
und weist darauf hin, daß die Abwertung des Dollar seit März 1985 noch 
immer nicht in der amerikanischen Handelsbilanz spürbar geworden ist. 
Hierfür sind folgende Faktoren verantwortlich: 
Die zeitliche Verzögerung, mit der sich eine Abwertung in einer Verbes-
serung der Handelsbilanzergebnisse niederschlägt, kann beträchtlich 
sein und in einigen Fällen mehrere Jahre umfassen. 
- Der Dollar verzeichnet einen wesentlich geringeren oder gar keinen 
Wertverlust (in einigen Fällen sogar einen Wertzuwachs) gegenüber den 
Währungen einiger Länder, die wichtige Handelspartner der Vereinigten 
Staaten sind und deren bilaterale Handelsbilanz mit den USA einen 
Überschuß aufweist (südamerikanische und südasiatische Länder, 
Mexiko, Kanada usw.). 
Die niedrigen Wachstumsraten der wichtigsten europäischen Volkswirt-
schaften sowie Japans implizieren auch eine niedrigere Importnach-
frage, wodurch die amerikanischen Exporte natürlich negativ beeinflußt 
werden. 
Der vierte Faktor betrifft die im Vergleich zur (amerikanischen) Inlands-
produktion höhere (amerikanische) Inlandsnachfrage. Die Preiseffekte 
(Abwertung des Dollar) können nur bei einer Verringerung der (ameri-
kanischen) Inlandsnachfrage, und zwar Im privaten und/oder im öffentli-
chen Sektor (durch eine Reduzierung des Haushaltsdefizits), einen 
Defizitabbau bewirken. 
Von den jüngsten Anpassungen im Bereich des Dollar-Yen-Wechselkurses 
blieben die Wechselkurse der Gemeinschaftswährungen praktisch unbeein-
flußt. Innerhalb des EWS konnten die Währungen Ihre jeweilige Position im 
Vergleich zum Vormonat praktisch unverändert halten. Unter den nicht dem 
EWS angehörenden Gemeinschaftswährungen war das Pfund Sterling in 
guter Verfassung und konnte den bei seinem starken Wertzuwachs vom 
März gewonnenen Boden im wesentlichen behaupten. 
Sichteinlagen) entwickelte sich in den Ländern, für die neuere Daten verfüg-
bar sind, wie folgt: 
In Dänemark ging die Zuwachsrate von 16,6% im Oktober auf 8,8 Jahres-
prozent im Dezember zurück. Unverändert hoch blieb die jährliche 
M1-Zuwachsrate dagegen in der Bundesrepublik, dem Vereinigten König-
reich und den USA (Daten für Februar). Ein Anstieg der Zuwachsrate von 
3,4 Jahresprozent im Januar auf 6,3 o/o im Februar war in Irland zu verzeich-
nen. 
Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, daß die Zuwachsrate des Geldvolu-
mens Im engen Sinne (M1) keineswegs in allen Fällen und unter allen 
Umständen das einzige oder gar beste Maß für die Liquidität in einer Volks-
wirtschaft darstellt. Die Währungsbehörden berücksichtigen vielmehr auch 
andere, zusätzliche Indikatoren wie die breiter gefaßten Konzepte des Geld-
volumens M2 und M3, die auch Termin- und Spareinlagen oder andere 
liquide, jedoch nicht jederzeit verfügbare Aktiva einschließen. Darüber hin-
aus dient die inländische Kreditausweitung und in jüngerer Zeit auch der 
Wechselkurs als Indikator für die monetäre Entwicklung. 
4. ZINSSATZE: Weiterhin hohe reale Zinssätze, durch die 
produktive Investitionen nicht begünstigt werden 
Die langfristigen Zinssätze (d. h. die Renditen von langfristigen Anleihen) 
änderten sich in den Ländern der Gemeinschaft, in den USA und In Japan im 
März nur wenig gegenüber dem Vormonat. In den meisten dieser Länder 
war ein leichter Zinsrückgang, in den Niederlanden und in Spanien ein gerin-
ger Zinsanstieg zu verzeichnen. 
Die „realen" inflationsbereinigten Zinssätze sind in der nachstehenden 
Tabelle in abnehmender Reihenfolge aufgeführt: 





























(') Angaben für Dezember 
Diese Tabelle läßt zunächst eine gewisse Konvergenz der realen langfristi-
gen Zinssätze erkennen. Abgesehen von den „hohen" Sätzen in Luxemburg 
und Irland und den „niedrigen" in Griechenland ¡st die Spanne zwischen 
allen anderen Zinssätzen relativ gering (6,3 o/o-4,5 %) . 
Weiterhin bemerkenswert ist das verglichen mit den realen Wachstumsraten 
der betreffenden Volkswirtschaften nach wie vor hohe Durchschnittsniveau 
der realen Zinssätze. Andererseits zeigt dieses hohe Zinsniveau auch, daß 
Finanzanlagen im Vergleich zu Sachanlagen weiterhin attraktiv sind. 
5. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Weitere Verlangsa-
mung des Wachstums in der Gemeinschaft 
Der Index der Gemeinschaft (EUR 12) für Februar wird derzeit auf 111,7 ver-
anschlagt und liegt damit um 0,7% höher als der Februarwert von 1986 
(110,9). 
Der saisonbereinigte Index für Februar entspricht mit 105,8 der Verlangsa-
mung des Wachstums der industriellen Produktion, die bereits seit Ende 
des ersten Halbjahres 1986 festzustellen ¡st. Der Wert von 105,8 entspricht 
nämlich exakt dem Durchschnittswert des zweiten Halbjahres 1986. 
In den letzten drei Monaten, für die Angaben vorliegen, beläuft sich der jähr-
liche Anstieg des Indexes für die gesamte Gemeinschaft (EUR 12) lediglich 
auf +0 ,9%. Für den gleichen Zeitraum beträgt die Veränderung in der Bun-
desrepublik Deutschland +0 ,2%, In Frankreich +0,3 %, im Vereinigten 
Königreich +1,3 o/o und In Italien +2,2 o/o. In den USA und Japan liegen die 
entsprechenden Werte bei +0,2 o/o bzw. rund -0 ,3 o/o. 
Um eine Vorstellung von der Verlangsamung des Wachstums der Industriel-
len Produktion in der Gemeinschaft zu vermitteln, sei darauf hingewiesen, 
daß Ende des ersten Halbjahres 1986 die Wachstumsrate während der letz-
ten zwölf Monate, für die Angaben vorlagen, gegenüber den zwölf Vormona-
ten für die Gemeinschaft (EUR 12) rund 2,8 o/o betrug, während sie derzeit 
(Ende Februar) lediglich bei rund 1,6 o/o liegt. Die entsprechenden Werte 
belaufen sich auf 4,1 % und 1,3 o/o für die Bundesrepublik Deutschland, 
3,1 o/o und 1,2 0/o für das Vereinigte Königreich sowie 1,4 o/o und 0,4% für 
Frankreich. Die einzige Ausnahme bildet Italien, wo sich die Wachstumsrate 
von 1,9 o/o auf 2,8 o/o erhöhte. 
3. GELDVOLUMEN: Weiterhin hohe Zuwachsrate der 
Geldmenge (M1) in der Bundesrepublik, dem Vereinig-
ten Königreich und den USA, Anstieg in Irland und 
Rückgang in Dänemark 
Die auf das Jahr umgerechnete Zuwachsrate des Geldvolumens im engen 
Sinne (Konzept M1: im wesentlichen Münzen, Banknoten und übertragbare 
(') Die am 23. April veröffentlichten vorläufigen Daten für das erste Quartal 1987 lassen 
allerdings auf eine starke Erhöhung des BIP in den USA schließen. 
Rückgang der 
im ersten Quartal 
6. ROHSTAHLERZEUGUNG: Starker 
Gemeinschaftsproduktion ( — 5 %) 
1987 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft verzeichnete im März 1987 mit 
11,3 Millionen gegenüber dem Vormonat — saisonbereinigt — einen 
Anstieg um 1,6 o/o und verglichen mit März 1986 eine Zunahme um 0,4 o/o. 
Im ersten Vierteljahr 1987 hingegen wurde (mit 31 Mio t) 5 o/o weniger Roh-
stahl erzeugt als im entsprechenden Vergleichszeitraum des Vorjahres. 
Die Vorausschätzungen der Werke lassen für April 1987 eine saisonberei-
nigte Zunahme um 1 o/o gegenüber März 1987 erwarten. 
7. PREISE: Die Gemeinschaft verzeichnet im März eine 
gemäßigte Preisentwicklung ( + 0,3%), gerechnet 
über zwölf Monate jedoch einen leichten Anstieg der 
Inflationsrate ( + 3,1 % ) . 
Im März 1987 erhöhte sich der Index der Verbraucherpreise (IVP) für die 
gesamte Gemeinschaft gegenüber dem Vormonat um 0.3 o/o und erreichte 
eine Höhe von 162,8 (1980 = 100). In den Vereinigten Staaten und Japan lie-
gen die Preisindizes bei 136 ( + 0,4 o/o) bzw. 114,3 ( + 0,2 o/o). 
Das Inflationsgefälle zwischen der Gemeinschaft (EUR 12) und den USA ver-
ringert sich jedoch fortlaufend. Vergleicht man die über zwölf Monate 
gerechneten Werte so belief es sich im März 1987 nur noch auf 0,1 Punkte, 
während es zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres bei 1,8 Punkten gelegen 
hatte. 
Dagegen erhöhte sich das Inflationsgefälle zwischen der Gemeinschaft und 
Japan von 2,8 Punkten im März 1986 auf 3,9 Punkte im März 1987. 
Im März 1987 blieb der IVP in der Bundesrepublik Deutschland und in 
Luxemburg gegenüber dem Vormonat unverändert. Ein unter dem EUR-12-
Durchschnitt liegender Anstieg war in Belgien ( + 0,1 o/o), Frankreich 
( + 0,1 o/o oder 0,2%) und dem Vereinigten Königreich ( + 2,0%) zu ver-
zeichnen. In den Niederlanden ( + 0,4 o/o), Italien ( + 0,4 o/o) und Spanien 
( + 0,6 0/0) erhöhte sich der IVP leicht, in Dänemark ( + 0,9 o/o), Portugal 
( +1,4 o/o) und vor allem In Griechenland (3,2 o/o) dagegen erheblich. 
Die über zwölf Monate gerechnete Inflationsrate (März 1987 — März 1986) 
liegt in der Gemeinschaft (EUR 12) bei 3,1 %, verglichen mit 3,0 o/o in den 
USA und -0 ,8 % in Japan. 
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Aus diesen Daten geht hervor, daß die auf ein Jahr umgerechnete Inflations-
rate der Gemeinschaft (EUR 12) seit Februar leicht ansteigt 2,9 o/o im Januar, 
3,0 0/o im Februar und 3,1 % im März), während sich das Inflationsgefälle 
innerhalb der Gemeinschaft verringert. Griechenland weist jedoch eine auf 
zwölf Monate umgerechnete Inflationsrate auf, die um mehr als das Fünffa-
che über dem Gemeinschaftsdurchschnitt liegt. 
8. ARBEITSLOSIGKEIT: Erhöhung um 1,8 % der in der 
Gemeinschaft eingeschriebenen Arbeitslosen 
Mit Abklingen des winterlichen Wetters hat sich die Zahl der bei den 
Arbeitsämtern in der Gemeinschaft der Zwölf eingeschriebenen Arbeitslo-
sen Ende März 1987 auf 16,8 Millionen verringert. Das sind 1,7 o/o weniger 
als Ende Februar. 
Die Abnahmen lagen in den meisten Mitgliedstaaten im Bereich von -2 ,3 o/o 
bis - 3 0/0. In Frankreich, Italien und Spanien hat die Zahl der eingeschriebe-
nen Arbeitslosen jedoch um weniger als 1 o/o abgenommen. 
Der Rückgang in der Zahl der eingeschriebenen Arbeitslosen war im letzten 
Monat besonders stark bei den Personen unter 25 Jahren (außer in Italien). 
Deren Zahl ging z. B. in Belgien um 6,6 o/o, in der Bundesrepublik Deutsch-
land um 6,2 o/o und auch in Frankreich um 2,5 o/o zurück. Ein Teil dieses 
Rückgangs bei den jüngeren Arbeitslosen dürfte auf verstärkte arbeits-
marktwirksame Maßnahmen der Regierungen zurückzuführen sein. 
Die saisonbereinigten Werte der Arbeitslosenzahl für die Gemeinschaft zeigt 
nur einen sehr schwachen Anstieg. 
9. AUSSENHANDEL 
9.1. Ausfuhr: Ausfuhrvolumen um 8 % zurückgegangen. 
Die EG-Ausfuhr in Drittländer war in den letzten Monaten weiterhin rückläu-
fig. Schätzungen für die drei Monate bis Januar lassen auf einen Abschwung 
um 13 % im Vergleich zu dem entsprechenden Zeitraum im Vorjahr auf etwa 
27 Milliarden ECU pro Monat schließen. Mengenmäßig bedeutet dies einen 
Rückgang um 8 % für das ganze Jahr. Die stärksten Abnahmen waren in der 
Ausfuhr in Enwicklungsländer zu verzeichnen, die wertmäßig um 19 o/o und 
mengenmäßig um 15 o/o zurückging. Wie nach einer Halbierung der Ölpreise 
zu erwarten war, sind die Ausfuhren in die OPEC-Länder mit einem 
Abschwung um 36 o/o im Verlauf des Jahres besonders betroffen gewesen. 
Die Ausfuhr in die AKP-Länder lag um 23 o/o niedriger; die Ausfuhr in die 
Länder des Mittelmeerraums ging um 22 o/o zurück. Andererseits waren die 
Ausfuhren in die lateinamerikanischen Staaten wertmäßig nur um 4 o/o niedri-
ger und blieben mengenmäßig unverändert; die Ausfuhr nach Fernost fiel 
dagegen wertmäßig nur um 2 o/o und mengenmäßig um 1 %. 
Die Ausfuhr in die Industrieländer lag im Mittel bei etwa 16 Milliarden ECU 
pro Monat, und damit um etwa 9 o/o oder mengenmäßig um 5 o/o niedriger als 
ein Jahr zuvor. 
Die EG führt z. Zt. mehr in die EFTA-Länder (1) als in die USA aus. Die Aus-
fuhr in die USA ging wertmäßig um 14 o/o und mengenmäßig um 5 % zurück. 
Im Gegensatz zu dem anderwärts ungünstigen Trend nahmen die Ausfuhren 
nach Japan wertmäßig um 11 % auf rund 900 Millionen ECU pro Monat und 
mengenmäßig um 10 o/o zu. In der Gesamtausfuhr der Gemeinschaft machte 
der Anteil an Fertigwaren 81 % aus. Die Ausfuhr von Brennstoffen erreichte 
nur die Hälfte des Wertes von einem Jahr zuvor. 
Deutschland war der einzige EG-Mitgliedstaat, dessen Ausfuhr in Drittländer 
signifikant besser als der Durchschnitt war; die Ausfuhr Spaniens ist dage-
gen sehr deutlich zurückgegangen. 
In den drei Monaten bis Januar ist die Ausfuhr der USA um 15 % — durch-
schnittlich 17 Milliarden ECU pro Monat — zurückgegangen. Die Ausfuhr 
Japans in dem genannten Zeitraum lag mit 16 Milliarden ECU pro Monat um 
8 o/o niedriger. 
9.2. EG-Einfuhr: Einfuhrvolumen um 4 % gestiegen. 
In den drei Monaten bis Januar 1987 belief sich die geschätzte EG-Einfuhr 
aus Drittländern auf 26 Milliarden ECU pro Monat. Dies bedeutet etwa 19 o/o 
weniger als in dem entsprechenden Zeitraum ein Jahr zuvor, stellt aber volu-
menmäßig einen Anstieg um 4 o/o dar. Die Einfuhrpreise haben sich offenbar 
in den letzten Monaten stabilisiert, wobei sich diese Tatsache letztlich In 
einem Anstieg der Einfuhr — mengenmäßig gesehen — widerspiegeln 
dürfte. 
Die Brennstoffeinfuhr machte nur 16 % und die Einfuhr anderer Grundstoffe 
weitere 20 % der Gesamteinfuhr aus. Die Einfuhr von Fertigwaren erreichte 
im Durchschnitt 15 Milliarden ECU pro Monat, das bedeutet wertmäßig einen 
Anstieg um 2 o/o und mengenmäßig um 6 o/o im Verlauf des ganzen Jahres. 
Die Einfuhr aus Schwellenländern ging um 6 o/o auf 16 Milliarden ECU pro 
Monat zurück, stieg aber mengenmäßig um 3 %, worin ein Abschwung um 
1 0 % der Einfuhr aus den USA und ein Einfuhrrückgang um 4 o/o aus den 
EFTA-Ländern zum Ausdruck kommt. Die Einfuhr aus Japan lag im Vergleich 
zu einem Wachstum von 15% im Jahre 1986 nur um 4 o/o höher. Anderer-
seits stieg die Einfuhr aus den Schwellenländern des Fernen Ostens um 
13%. Die Einfuhr aus Entwicklungsländern insgesamt lag wertmäßig um 
35 o/o niedriger, mengenmäßig aber um 1 o/o höher. 
Die Einfuhr der USA in dem genannten Zeitraum ging mit 31 Milliarden ECU 
pro Monat auf 17 o/o zurück. Die Einfuhr Japans belief sich auf 10 Milliarden 
ECU pro Monat entsprechend einem Rückgang um 23 o/o. 
9.3. Handelsbilanz: Geringer Handelsüberschuß 
In den drei Monaten bis Januar lag dei EG-Handelsüberschuß im Mittel 
gerade unter 0,8 Milliarden ECU pro Monat, wobei die Ausfuhr um 3 % über 
der Einfuhr lag. Die Gemeinschaft erzielte eine aktive Handelsbilanz gegen-
über den USA (1,3 Mrd ECU pro Monat), den Ländern des Mittelmeerraums 
(0,7 Mrd ECU pro Monat) und den EFTA-Ländern (0,5 Mrd ECU pro Monat); 
dagegen waren Handelsdefizite gegenüber Japan (1,7 Mrd ECU pro Monat) 
und den Schwellenländern des Fernen Ostens (0,5 Mrd ECU pro Monat) zu 
verzeichnen. Das Handelsdefizit gegenüber den OPEC-Ländern ging im Ver-
gleich zu den 2,0 Milliarden ECU pro Monat im Jahre 1985 auf 0,1 Milliarden 
ECU pro Monat zurück. 
Im gleichen Zeitraum belief sich das Handelsdefizit der USA auf 14,0 Milliar-
den ECU pro Monat, wobei die Ausfuhren nur 55 % der Einfuhren deckten. 
Der Handelsüberschuß Japans lag im Mittel bei 6,5 Milliarden ECU pro 
Monat, wobei die Ausfuhren um 66 o/o die Einfuhren überschritten. 
9.4. Innergemeinschaftlicher Handel: Wertmäßig um 5 % zurückgegan-
gen, mengenmäßig aber stabil. 
Die Einfuhren innerhalb der EG beliefen sich in den drei Monaten bis Januar 
im Durchschnitt auf 37 Milliarden ECU pro Monat. Dies bedeutet wertmäßig 
einen Abschwung um 5 o/o und mengenmäßig einen Anstieg um 0,5 o/o für 
das ganze Jahr. Der Handel mit Fertigwaren, der 74 o/o des Handels insge-
samt ausmachte, stieg sowohl wert- als auch mengenmäßig um 2 o/o. Im 
Gegensatz dazu ging der Handel mit Brennstoffen wertmäßig um 48 o/o 
zurück, stieg aber mengenmäßig um 5 o/o. 
10. ZAHLUNGSBILANZ: Deutlicher Anstieg des Über-
schusses der Gemeinschaft im Jahre 1986 bei weiter-
hin fortbestehenden Unsicherheitsfaktoren Im außen-
wirtschaftlichen Bereich. 
Das Leistungsbilanzergebnis der Gemeinschaft verbesserte sich 1986 deut-
lich gegenüber dem Vorjahr. Nach den verfügbaren (zum Teil jedoch noch 
vorläufigen) Angaben für das Jahr 1986 erhöhte sich der Überschuß der Lei-
stungsbilanz von 20 auf 49 Milliarden ECU. 
Unter den positiven Einflußfaktoren ¡st insbesondere der sehr starke Rück-
gang des Rohölpreises zu erwähnen (zwischen 1985 und 1986 in USD aus-
gedrückt um rund 48 %) . Durch die Abwertung des Dollar gegenüber den 
europäischen Währungen verringerte sich die Erdölrechnung noch weiter. 
Somit ¡st die verbesserte Situation der Gemeinschaft vor allem auf die Ent-
wicklung der Erdölbilanz zurückzuführen. Diese Feststellung unterstreicht, 
daß die außenwirtschaftliche Lage der Gemeinschaft weiterhin mit Unsicher-
heitsfaktoren behaftet ¡st. 
Wie 1985 war die Entwicklung in den einzelnen Mitgliedstaaten auch 1986 
sehr unterschiedlich; dennoch scheint bei der Verbesserung der Situation 
eine gewisse Konvergenz deutlich zu werden, wobei lediglich noch das Ver-
einigte Königreich, die Niederlande und Dänemark eine Verschlechterung 
ihres Leistungsbilanzsaldos verzeichneten. 
International waren 1986 ausgeprägte Ungleichgewichte zu erkennen. Die 
Leistungsbilanz Japans dürfte wie diejenige der Gemeinschaft einen sehr 
beträchtlichen Überschuß aufweisen (rund 80 Mrd ECU), während das Defi-
zit der Vereinigten Staaten nach wie vor sehr hoch ist ( -154 Mrd ECU). 
Erwähnenswert ¡st insbesondere, daß der traditionelle Dienstlelstungsbilanz-
überschuß der Gemeinschaft und der Vereinigten Staaten rückläufig zu sein 
scheint; dagegen dürfte sich der Negativsaldo der japanischen Dienstlei-
stungsbilanz gegenüber 1985 deutlich verringert haben. 
(') Schweiz. Österreich, Schweden. Norwegen, Finnland und Island. 
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Eurostatistics: in brief 
1. HIGHLIGHTS: April 1987 
The Community economy seems to have been marking time in the last two 
quarters of 1986. 
The fourth quarter of 1986 was marked by a similar situation In the USA ' 
where the rate of growth of GDP, in annual terms, was no more than 1.7% 
as a result of the continuing unfavourable trend of the external balance and 
the evolution of domestic demand, which seems to have slackened in the 
fourth quarter of 1986 after running at high levels in the preceding quarters. 
In the monetary field, the factors holding down the level of the dollar are still 
in evidence, although there are signs that domestic demand is beginning to 
ease in the USA. 
A point to be noted is that the dollar/yen tension has not had any significant 
effect of the EMS. Real rates of interest remain high, investment in financial 
assets remains very attractive, and this gives no encouragement to invest-
ment in production. 
The slowdown in the growth of industrial production in the Community is 
becoming increasingly marked. In January, for the first time in three years, 
production was lower than in the corresponding month of the preceding 
year. 
Furthermore, Community production of steel again contracted ( -5%) in the 
first quarter of 1987. 
The consumer price index \ox EUR 12 rose by 0.3% between February and 
March, but the annual rate showed a new marginal Increase, from 2.9% in 
January to 3.0% in February and 3 .1% in March. 
In the case of external trade, the three months to 1987 were marked by an 
8% fall in the volume of Community exports to third countries, a 4% 
increase in the volume of imports from third countries and the persistence 
of a slender positive balance (in ECU) for the Community as a whole. 
The volume of intra-Community trade remained unchanged, but in terms of 
value it declined by 5%. 
The Community's balance of payments surplus improved considerably in 
1986, but this is essentially attributable to the favourable trend in the oil sec-
tor, which suggests a certain degree of fragility in the external position of 
the Community. 
2. EXCHANGE RATES: the tensions between the dollar 
and the yen have had no significant effect on the EMS 
The dominant event in the financial markets during the recent weeks has 
certainly been the sharp fall of the US dollar against, principally, the Japa-
nese yen and by much less against the other currencies. Widespread inter-
vention by he central bank of Japan as well as the central banks of the rest 
of the currencies concerned helped the dollar to regain some of the lost 
ground. The latest dollar rate vis-à-vis the yen (142 yen per dollar on 21. 4.) 
remains nevertheless substantially lower than the average March rate 
(151 yen per dollar). 
At the origin of the said sharp dollar fall were recent data on the US trade 
deficit for February. This deficit, at 15 Mrd dollars (prov. data) pointed to a 
persistent lack of responsiveness of the US trade balance to the dollar's 
depreciation since March 1985. This non-responsiveness of the US trade 
deficit can be attributed to the following factors: 
(i) the time-lags Involved for a devaluation to be 'translated' into an 
improvement in the trade balance can be long, and in certain cases they 
are extended over several years, 
(ii) the dollar was devalued by much less or not at all (¡n certain cases it 
has even appreciated) against a number of currencies the countries of 
which are important trading partners of the US and whose bilateral trade 
balance with the US is in surplus (south American and south Asian 
countries, Mexico, Canada, etc.) 
(iii) the low growth rates of the main European economies as well as of 
Japan also Imply lower demand for imports and this obviously adversely 
affects the export outlets of the US. 
(iv) the fourth reason is linked to the excess of the domestic (US) absorp-
tion over the domestic (US) production. The price effects (dollar's 
depreciation) could not succeed in reducing the deficit unless the 
domestic (US) absorption is reduced, either the private absorption 
or/and the public one (through a reduction of the budget deficit). 
The recent dollar-yen strains left almost untouched the intra-Community cur-
rency rates. Inside the EMS the relative position of the currencies remained 
practically unchanged since last months. From the non-EMS Community 
currencies, sterling appeared firm and managed to retain most of the gains 
from its strong appreciation of mid-March. 
3. MONEY SUPPLY: M1 still high in the FR of Germany, 
the United Kingdom and the USA; sharp rise in Ireland 
and fall in Denmark 
The 12-month rate of growth of the narrow measure of the money supply 
(M1-concept, covering in general banknotes, coin, and transferable sight 
deposits) showed the following changes for the countries for which recent 
data are available: 
The money growth rate slowed down In Denmark to 8.8% in the year to 
December from 13.8% and 16.6% in November and October respectively. 
On the other hand the annual M1 growth rates In Germany, the United King-
dom and the USA (February data) continued to be high. An acceleration of 
the rate was registered In Ireland at 6.3% in the year to February up from 
3.4% in the year to January. 
It should nevertheless be noted that the growth rate of the narrow measure 
of money (M1) is not the only or even the best measure of the liquidity of an 
economy in all cases and under all circumstances. Other complementary 
indicators are also used by monetary authorities such as the more broad 
concepts of money (M2) or (M3) which include time and savings deposits or 
other liquid but not readily-spendable forms of assets. 
4. INTEREST RATES: Real interest rates remain high 
and do not encourage productive investment 
The long-term interest rates (i.e. the yields on the long-term bonds) were 
little changed in March compared to their levels in the previous month, in the 
Community countries in the US and in Japan. Rates were slightly lower in 
most of the countries but a small increase was noted in the Netherlands and 
in Spain. 
In the table below 'real' rates (i.e. inflation adjusted) are provided in the 
order of their magnitude: 





























' December data 
In contrast, the provisional data for the first quarter of 1987 published on 23 April point 
to a substantial rise in GDP in the USA. 
One first remark on the above data is that a certain convergence of the real 
long-term interest rates is discerned: excluding the 'high' values of Luxem-
bourg and Ireland and the 'low' of Greece, all the rest of the rates are found 
in a rather narrow band between 6.3% and 4.5%. 
The second remark refers to the level of the said real rates which remains on 
average, high, compared to the real rate of growth of the economies con-
cerned. On the other hand this high level reveals that investment in financial 
assets continues to be attractive compared to investment in real assets. 
5. INDUSTRIAL PRODUCTION: Growth rate in the Com-
munity continues to slow down 
The Community index (EUR 12) for February is currently estimated at 111.7, 
0.7% up on February 1986 (110.9). 
After adjustment for seasonal variations, the February index of 105.8 reflects 
the slowdown in the growth of industrial production which has been appar-
ent since the end of the first half of 1986. In fact, the 105.8 figure is exactly 
the same as the average level recorded in the second half of 1986. 
For the last three months for which figures are known, the growth over one 
year'm the overall EUR 12 index is only 0.9%. For the same period, the varia-
tion is +0.2% In the FR of Germany, +0.3% In France, +1.3% in the 
United Kingdom and +2.2% in Italy. The corresponding rates for the USA 
and Japan are +0.2% and approximately - 0 . 3 % respectively. 
To give an idea of this slower growth rate in industrial production, it will be 
seen that, at the end of the first half of 1986, the rise over the last 12 months 
for which figures wer known as compared with the preceding 12 months 
was approximately 2.8% for EUR 12, and that it now stands (end of Febru-
ary) at only approximately 1.6%. The corresponding rates are as follows: 
4.10/0 and 1.3<>/o for the FR of Germany, 3.10/0 and 1.20/0 for the United King-
dom and 1.40/0 and 0.4% for France, the only exception being Italy, which 
moved from I.90/0 to 2,8o/o. 
6. STEEL: Marked drop in Community output ( - 5%) in 
the first quarter of 1987 
In March 1987 Community crude steel production experienced, at 11.3 mil-
lion tonnes, a seasonally adjusted increase of 1.6% compared with the pre-
vious month and a rise of O.40/0 compared with March 1986. 
On the other hand production for the first quarter of 1987, at 31 million 
tonnes, amounted to a fall compared with the first quarter of 1986 ( — 5%). 
Works' estimates for April 1987 indicate a seasonally-adjusted rise of 10/0 
compared with March 1987. 
7. PRICES: Moderate increase in March for the Com-
munity ( + 0.3%), but a slight rise in the 12-monthly 
rate ( + 3.10/0) 
The consumer price index (CPI) for the Community as a whole rose by 0.3% 
between February and March 1987, reaching 162.8 points (1980=100). The 
indices for the United States and Japan went up by 0.4°/o and 0.2°/o (e) res-
pectively. 
In March 1987, the CPI remained unchanged over February in the FR of Ger-
many and Luxembourg. Increases below the EUR 12 average were recorded 
in Belgium (0.10/0), France ( +0.10/0 or O.20/0), the United Kingdom ( +O.20/0) 
and in the Netherlands ( + 0.2%). 
Higher Increases were reported from Italy ( + O.40/0), Spain ( + 0.6%), Den-
mark (O.90/0) but especially from Portugal (I.40/0) and Greece ( + 3.20/o). 
The 12-monthly rate of inflation (March 1987/March 1986) was 3.10/o for 
EUR 12 compared with 3.OO/0 in the United States and -O.80/0 in Japan. 
However, the difference in inflation between the Community (EUR 12) and 
the United States continues to diminish. Comparing the 12-monthly rates, 
the difference was cut to 0.1 point in March 1987 compared with 1.8 points a 
year previously. 
In contrast, the difference in inflation between the Community and Japan 
widened from 2.8 points in March 1986 to 3.9 points in March 1987. 
The 12-monthly rates recorded for the Member States are as follows: 
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The figures show that the year-on-year rate for EUR 12 has risen very slightly 
(2.90/0 in January, 3.00/o in February and 3.Wo in March) and that differences 
in inflation are diminishing within the Community. Nevertheless Greece has a 
12-monthly rate of inflation more than five times higher than that of the Com-
munity average. 
8. UNEMPLOYMENT: A 1.8% rise of the registered unem-
ployed in the Community in March 1987 
As weather conditions improved in March, the number of persons registered 
as unemployed at employment offices in the Community of the Twelve fell, to 
stand at 16.8 million at the end of the month. That is 1.70/o less than at the 
end of February. 
In most Member States, the falls ranged from -2.30/o to -30/o. Although in 
France, Italy and Spain falls of less than Wo were recorded. 
There was a particularly large drop in the number of registered unemployed 
among persons aged under 25 (except in Italy). Thus, unemployment in this 
group dropped by 6.60/0 in Belgium, 6.20/0 in the FR of Germany and 2.5% in 
France. Part of this fall In the number of unemployed young persons must 
be due to additional measures taken by governments to stimulate employ-
ment. 
The seasonally-adjusted figures for the Community show only a very slight 
rise in the number of unemployed persons. 
9. FOREIGN TRADE 
9.1. Exports: Export volume down 8% 
EC exports to third countries continued on their downward path in recent 
months. Estimates for the three months to January suggest a decline of 
130/0 on the corresponding period of a year ago, to around 27 billion ECU 
per month. In volume terms, this represents a fall of 8% over the year. The 
largest declines have occured in exports to developing countries, which are 
down 19% in value terms and 150/0 in volume terms. As might be expected 
after a halving of oil prices, exports to OPEC have been particularly vulnera-
ble, declining by 36% over the year. 
Exports to ACP countries were 230/o lower and those to the Mediterranean 
basin countries were 22% down. On the other hand, exports to Latin Ameri-
can countries were only 40/0 lower in value terms and unchanged in volume 
terms, whilst exports to the Far East fell by only 20/0 in value terms and by 
1 % in volume. 
Exports to industrialized countries averaged around 16 billion ECU per 
month, some 90/0 less than a year ago, or 5% down by volume. 
The EC exports more to EFTA (Switzerland, Austria, Sweden, Norway and 
Iceland) now than to the USA. Exports to the USA were 140/o lower in value 
terms and down 50/0 by volume. In contrast to the gloomy trend elsewhere, 
exports to Japan rose 110/0 in value terms to around 900 million ECU per 
month, a volume rise of loo/o. 
Manufactures accounted for 8IO/0 of exports. Exports of fuel were only half 
those of a year ago. 
Germany was the only EC member whose export performance to third coun-
tries was significantly better than average, whilst Spain's exports have dec-
lined sharply. 
In the three months to January, the USA's exports In ECU fell by 15%, aver-
aging 17 billion per month. Japan's exports In this period were 8% lower at 
16 billion ECU per month. 
9.2. Imports: Import volume up 4% 
In the three months to January 1987, estimated EC imports from third coun-
tries were 26 billion ECU per month. This is some 190/0 below the level of the 
corresponding period a year ago, but this represents a rise of 40/0 in volume 
terms. Import prices appear to have stabilized in recent months, and this 
should eventually be reflected by a rise in imports in value terms. 
Imports from Japan were only 40/0 higher, compared with a growth of 150/0 in 
1986. Other imports from the newly industrialized countries of the Far East 
were up 130/0. Imports from developing countries as a whole were 35% 
lower in value terms, but 10/0 up by volume. 
The USA's imports in this period were 170/0 lower at 31 billion ECU per 
month. Japan's imports were 10 billion ECU per month, a reduction of 23°/o. 
9.3. Trade balance: Small trade surplus 
In the three months to January, the EC's trade surplus averaged just under 
0.8 billion ECU per month, with exports 30/0 above imports. The Community 
had a favourable balance with the USA (1.3 billion ECU per month), the Med-
iterranean basin countries (0.7 billion ECU per month) and EFTA (0.5 billion 
ECU per month), whilst it recorded trade deficits with Japan (1.7 billion ECU 
per month) and the newly industrializing countries of the Far East (0.5 billion 
ECU per month). The trade deficit with OPEC was down to 0.1 billion ECU 
per month, compared with 2.0 billion ECU per month in 1985. 
In the same period, the USA ran a trade deficit of 14.0 billion ECU per 
month, with exports covering only 55% of imports. Japan's trade surplus 
averaged 6.5 billion ECU per month, with exports 66% above imports. 
9.4. Intra-EC trade: Down 5% by value but steady In volume terms 
Intra-EC Imports averaged 37 billion ECU per month in the three months to 
January. This represents a 50/0 decline by value and a O.50/0 rise in volume 
over a year. Trade in manufactures which accounted for 740/0 of total trade 
increased 2% both by value and volume. In contrast trade in fuels fell 48% 
by value, and rose 50/0 in volume terms. 
10. BALANCE OF PAYMENTS: Marked increase in the 
Community's surplus in 1986 but its external position 
remains precarious 
In comparison with 1985, there was a marked improvement in the Com-
munity's current account balance in 1986. Available figures (some of which 
are, however, provisional) indicate that the balance has risen from 
20 000 million ECU to 49 000 million ECU. 
The major factor In this generally positive trend was the sharp drop in the 
price of crude oil (approximately 48% in US $ terms from 1985 to 1986). 
Expenditure on oil was further reduced by the fall in the value of the dollar 
against the European currencies. The improvement In the Community's pos-
ition is therefore attributable mainly to trends in the oil balance, a fact which 
serves to highlight the extreme precariousness of its external position. 
As in 1985, trends varied widely from one Member State to another, 
although the fact that falls In the current account balance were restricted to 
the United Kingdom, the Netherlands and Denmark does point to a degree 
of uniformity in the improvement. 
The international situation in 1986 was marked by major imbalances. The 
current account balance of Japan - like that of the Community - Is likely to 
show a very substantial surplus (approximately 80 000 million ECU), while 
the United States continues to incur an extremely heavy deficit ( -154 000 
million ECU). It is worth noting that the international trade surpluses tradi-
tionally recorded by the Community and the United States on services are 
showing signs of a tail-off, while Japan, on the other hand, is expected to 
record a marked reduction over 1985 in its deficit on invisibles. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 




4301-3220 (pour la consultation «on line») 
m 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11. Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 
14. Balance des paiements 
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Donnée inférieure à la moitié de l'unité 
utilisée 
Pourcentage 
Accroissement en pourcentage d'un 
trimestre sur le trimestre correspondant de 
l'année précédente 
Accroissement en pourcentage d'un mois 
sur le mois correspondant de l'année 
précédente 
Solde entre les réponses positives 
(accroissement, amélioration de la 
situation) et les réponses négatives 
(diminution, détérioration de la situation) à 
l'enquête de conjoncture auprès des chefs 
d'entreprise de la Communauté 
désaisonnalisé (tableaux par pays) 
Année de base 
Données des pays exprimées en 
pourcentage du total de la Communauté à 
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Unité monétaire européenne 
Droits de tirages spéciaux 
Communautés européennes 
Office statistique des Communautés 
européennes 
Ensemble des pays membres des 
Communautés européennes avant et après 
l'adhésion de l'Espagne et du Portugal 
Union économique belgo­luxembourgeoise 
Pays d'Afrique, des Caraïbes et du 
Pacifique — Convention de Lomé 
Système européen de comptes 
économiques intégrés 
Nomenclature générale des activités 
économiques dans les Communautés 
européennes 
Classification type pour le commerce 
international 
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Eurostatistiques: en bref 
1. FAITS SAILLANTS: avril 1987 
La croissance dans la Communauté semble marquer le pas lors des deux 
derniers trimestres de 1986. 
Une évolution similaire est constatée pendant de quatrième trimestre de 
1986 aux USA (1) où le PIB en taux annuel ne progresse que de 1,7 %, con-
séquence conjointe d'un solde extérieur toujours mal orienté et de l'évolu-
tion de la demande intérieure. Cette demande, après avoir connu des ryth-
mes élevés lors des trimestres précédents, semble freinée pendant le 
quatrième trimestre de 1986. 
Dans le domaine monétaire, les facteurs qui maintiennent le dollar à un 
niveau bas sont toujours présents malgré l'éventuelle amorce d'un ralentis-
sement de la demande intérieure aux USA. 
Un fait important est que les tensions entre le dollar et le yen n'ont eu 
aucune conséquence significative sur le SME. Les taux d'intérêts réels res-
tent élevés et les placements en avoirs financiers très attractifs: ceci 
n'encourage pas les investissements productifs. 
La production industrielle dans la Communauté connaît un ralentissement 
de plus en plus important. Au mois de janvier, il y a même eu pour la pre-
mière fois depuis trois ans une baisse de la production par rapport au même 
mois de l'année précédente. 
En outre, la production communautaire d'acier a connu une nouvelle baisse 
( - 5 %) lors du premier trimestre de 1987. 
L'indice des prix à la consommation de EUR 12 a progressé de 0,3 % entre 
février et mars, mais le taux sur douze mois connaît une nouvelle légère pro-
gression passant de 2,9 o/o en janvier à 3,0 o/o en février et à 3,1 o/o en mars. 
En ce qui concerne le commerce extérieur pendant les trois mois allant 
jusqu'à janvier 1987, l'on constate une baisse de 8 % en volume des expor-
tations communautaires vers les pays tiers, une augmentation de 4 % du 
volume des Importations en provenance des pays tiers. En valeur (Écus), la 
Communauté maintient un léger excédent commercial. 
Le commerce intracommunautaire est resté au même niveau en volume, 
mais en valeur il a régressé de 5 o/o. 
Les résultats de la balance des paiements de la Communauté pour l'année 
1986 sont disponibles: ils enregistrent un excédent en forte augmentation, 
essentiellement attribuable à l'évolution de la balance pétrolière, ce qui sug-
gère une certaine fragilité de la position extérieure de la Communauté. 
2. TAUX DE CHANGE: les tensions entre le dollar et le 
yen n'ont eu aucune conséquence significative sur le 
SME 
Le phénomène qui a le plus marqué les marchés financiers au cours de ces 
dernières semaines est certainement la dépréciation brusque du dollar des 
États-Unis, principalement vis-à-vis du yen japonais et, dans une mesure 
nettement moindre, vis-à-vis des autres grandes monnaies. De larges inter-
ventions de la Banque centrale du Japon, ainsi que des banques centrales 
des autres pays concernés ont permis au dollar de refaire une partie du ter-
rain perdu. Cependant, le dernier cours du dollar par rapport au yen 
(142 yens par dollar à la date du 21 avril) reste nettement en deçà du cours 
moyen de mars (151 yens par dollar). 
A l'origine de cette brusque chute du dollar se trouvaient des données 
récentes sur le déficit commercial des États-Unis en février. Ce déficit, qui 
s'établit provisoirement à 15 milliards de dollars, indiquait que la balance 
commerciale des États-Unis restait incapable de s'adapter valablement à la 
dépréciation du dollar enregistrée depuis mars 1985. Cette adaptation insuf-
fisante du déficit commercial des États-Unis peut s'expliquer par les fac-
teurs suivants: 
les décalages chronologiques entre une dépréciation et le résultat 
recherché, à savoir un redressement de la balance commerciale, peu-
vent être considérables et atteignent, dans certains cas, plusieurs 
années; 
le dollar s'est déprécié beaucoup moins, voire pas du tout (dans cer-
tains cas, il s'est même apprécié) par rapport aux monnaies d'un certain 
nombre de pays qui sont d'importants partenaires commerciaux des 
États-Unis et dont ia balance commerciale bilatérale avec les États-Unis 
est excédentaire (pays d'Amérique du Sud et d'Asie du Sud, Mexique, 
Canada, etc.); 
- la faiblesse des taux de croissance des principales économies euro-
péennes et du Japon entraîne une diminution de la demande d'importa-
tions, ce qui compromet manifestement les possibilités d'exportation 
des États-Unis; 
- la quatrième raison est liée au fait que la demande intérieure des États-
Unis est supérieure à leur production. Les effets de prix (la dépréciation 
du dollar) ne peuvent permettre de réduire ce déficit que si la consom-
mation intérieure (des États-Unis) est réduite, qu'il s'agisse de la con-
sommation privée et/ou de la consommation publique (par une réduc-
tion du déficit budgétaire). 
Les récentes tensions entre le dollar et le yen n'ont guère eu d'incidence 
sur les taux de change intracommunautaires. A l'Intérieur du SME, la posi-
tion relative des monnaies est restée pratiquement inchangée depuis le 
mois dernier. Parmi les monnaies communautaires extérieures au SME, la 
livre sterling a été ferme et a pu conserver, dans une large mesure, le béné-
fice résultant de la forte appréciation qu'elle avait connue à la mi-mars. 
comme suit dans les pays pour lesquels des données récentes sont dispo-
nibles: 
Au Danemark, le taux de croissance de la masse monétaire est tombé à 
8,8 o/o au cours des douze mois allant jusqu'à décembre, alors que ce taux 
avait atteint 16,6 % en octobre. En revanche, les taux de croissance annuels 
de M1 sont restés élevés en Allemagne, au Royaume-Uni et aux États-Unis 
(chiffres de février). En Irlande, le taux, qui était de 3,4% au cours de la 
période de douze mois allant jusqu'à janvier, est passé à 6,3 o/o au cours de 
douze mois allant jusqu'à février. 
Il convient cependant de noter que le taux d'accroissement de la mesure 
étroite de la masse monétaire (M1) n'est pas la seule, ni même la meilleure 
mesure des liquidités d'une économie dans tous les cas et dans toutes les 
circonstances. Les autorités monétaires utilisent également d'autres indica-
teurs complémentaires, tels que les comptes plus larges M2 ou M3 de la 
masse monétaire, qui couvrent également les dépôts à terme et les dépôts 
d'épargne, ainsi que d'autres avoirs liquides mais non immédiatement dispo-
nibles. En outre l'expansion du crédit intérieur ainsi que plus récemment les 
taux de change sont utilisés comme indicateurs des conditions monétaires. 
4. TAUX D'INTERET: les taux d'intérêts réels restent 
élevés et n'encouragent pas les investissements pro-
ductifs 
En mars, les taux d'intérêt à long terme (c'est-à-dire les rendements des 
obligations à long terme) n'ont guère varié par rapport à leur niveau du mois 
précédent et ce, aussi bien dans les pays de la Communauté qu'aux États-
Unis et au Japon. Les taux ont légèrement baissé dans la plupart des pays, 
mais ont connu un faible accroissement aux Pays-Bas et en Espagne. 
Le tableau ci-dessous présente les taux «réels» (corrigés des effets d'Infla-
tion) dans l'ordre décroissant de leur importance: 





























(1) Données de décembre. 
A la lecture de ces données, il convient tout d'abord de constater une cer-
taine convergence des taux d'intérêt réels à long terme: si l'on fait abstrac-
tion des taux «élevés» du Luxembourg et de l'Irlande et du taux «peu élevé» 
de la Grèce, tous les chiffres se situent dans une fourchette assez étroite, 
comprise entre 6,3 et 4,5 o/o. 
En second lieu, il convient de noter le niveau des taux réels précités, dont la 
moyenne reste élevée par rapport aux taux de croissance réels des écono-
mies concernées. Par ailleurs, le niveau élevé de ces taux indique que les 
investissements en avoirs financiers restent intéressants par rapport aux 
investissements en avoirs réels. 
5. PRODUCTION INDUSTRIELLE: prolongement du 
ralentissement du rythme de hausse pour la Commu-
nauté 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de février est actuellement 
estimé à 111,7, soit une hausse de 0,7% par rapport au niveau atteint en 
février 1986 (110,9). 
Après correction des variations saisonnières l'indice de février 105,8 corres-
pond au ralentissement du rythme de croissance de la production Indus-
trielle que l'on constate depuis la fin du premier semestre de 1986. En fait ce 
105,8 correspond exactement au niveau moyen du second semestre de 
1986. 
Pour les trois derniers mois connus la croissance en un an de l'indice 
d'ensemble EUR 12 est de + 0,9 o/o seulement. Pour la même période, la 
variation est de + 0,2 o/o en RF d'Allemagne, + 0,3 o/o en France, + 1,3 o/o 
au Royaume-Uni et de + 2,2 % en Italie. Les taux correspondants sont de 
+ 0,2 o/o aux USA en environ — 0,3 % au Japon. 
Pour donner une idée du ralentissement du rythme de hausse de la produc-
tion industrielle dans la Communauté, on observera qu'à la fin du premier 
semestre de 1986 la hausse des douze derniers mois connus par rapport 
aux douze mois précédents était d'environ 2,8 o/o pour EUR 12 et qu'elle 
n'est maintenant (fin février) que d'environ 1,6 o/o. Les taux correspondants 
sont les suivants: pour la RF d'Allemagne 4,1 o/o et 1,3 o/o, pour le 
Royaume-Uni 3 , 1 % et 1,2%, pour la France 1,4 o/o et 0,4 o/o. La seule 
exception est l'Italie dont le taux est passé de 1,9 o/o à 2,8 o/o. 
3. DISPONIBILITÉS MONÉTAIRES: le taux de croissance 
de la masse monétaire (M1) reste élevé en Allemagne, 
au Royaume-Uni et aux USA, il a progressé en Irlande 
et est en baisse au Danemark 
Le taux de croissance sur douze mois de la masse monétaire au sens étroit 
(M1= billets de banque, pièces et dépôts à vue transférables) a évolué 
(') Par contre les données provisoires pour le premier trimestre de 1987, publiées le 
23 avril, suggèrent une forte progression du PIB aux USA. 
6. ACIER: forte baisse de la production communautaire 
(— 5 %) lors du premier trimestre de 1987 
En mars 1987, la production communautaire d'acier brut a connu, avec 11,3 
Mio t, une progression désaisonnalisée de 1,6 % par rapport au mois précé-
dent et une augmentation de 0,4 o/o par rapport a mars 1986. 
Par contre, le premier trimestre de 1987 (avec une production de 31 Mio t), 
se solde par une baisse de 5 % par rapport au premier trimestre de 1986. 
Les estimations des usines prévoient pour avril 1987 une augmentation dés-
aisonnalisée de 1 o/o par rapport à mars 1987. 
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7. PRIX: évolution modérée en mars pour la Commu­
nauté ( + 0,3 o/o) mais légère reprise du taux sur douze 
mois ( + 3,1 o/o) 
L'indice des prix à la consommation (IPC) pour l'ensemble de la Commu-
nauté a augmenté de 0,3 o/o entre février et mars 1987 et a atteint le niveau 
de 162,8 (1980 = 100). L'indice pour les USA a progressé de 0,4 o/o et celui 
de Japon de 0,2 o/o (e). 
Au mois de mars 1987 et par rapport à février, l'IPC est resté inchangé en 
Allemagne et au Luxembourg. Des augmentations en dessous de la 
moyenne EUR 12 ont été enregistrées en Belgique ( + 0,1 o/o), en France 
( + 0,1 o/o ou 0,2 o/o), au Royaume­Uni ( + 0,2 o/o) et aux Pays­Bas ( + 0.2 o/o). 
Des hausses plus élevées ont été signalées en Italie ( + 0,4%), en Espagne 
( + 0,6 0/0), au Danemark ( + 0,9 o/o) et surtout au Portugal (1,4 o/o) et en 
Grèce ( + 3,2 0/0). 
Le taux d'inflation sur douze mois (mars 1987/mars 1986) est de 3,1 % pour 
EUR 12, contre 3,0 o/o aux USA et ­ 0,8 o/o au Japon. 
Le différentiel d'inflation entre la Communauté (EUR 12) et les USA se réduit 
progressivement. Si l'on compare les taux sur douze mois, le différentiel a 
pratiquement disparu (0,1 point en mars 1987 alors qu'il était de 1,8 point il y 
a un an). 
Par contre, le différentiel d'inflation entre la Communauté et le Japon aug­
mente et il est de 3,9 points en mars 1987 contre 2,8 points en mars 1986. 
En ce qui concerne les pays membres, les taux sur douze 12 mois sont les 

























L'Allemagne a été le seul pays membre de la CE dont les résultats à l'expor­
tation vers les pays tiers aient été nettement supérieurs à la moyenne, tandis 
que l'Espagne a vu ses exportations chuter brutalement. 
Au cours des trois mois allant jusqu'en janvier, les exportations des États­
Unis exprimées en Écus ont reculé de 15% (17 milliards par mois en 
moyenne), celles du Japon de 8 % (16 milliards d'Écus par mois). 
9.2. Importations: augmentation de 4 % en volume 
Pour la période de trois mois allant jusqu'à janvier 1987, les Importations de 
la Communauté en provenance de pays tiers ont été estimées à 26 milliards 
d'Écus par mois. Cela représente une diminution de 19°/o par rapport au 
niveau de la période correspondante de l'année précédente, mais une aug­
mentation de 4 o/o en volume. Les prix des importations semblent s'être sta­
bilisés au cours des derniers mois, et cela devrait se traduire en fin de 
compte par une augmentation en valeur. 
Les combustibles ont représenté 16% du total des importations, les autres 
produits de base 20 %. Les importations de produits manufacturés se sont 
élevées en moyenne a 15 milliards d'Écus par mois, ce qui correspond à 
une augmentation, sur un an, de 2 o/o en valeur et de 6 % en volume. 
Les importations en provenance des pays industrialisés ont dominué de 6 % 
en tombant à 16 milliards d'Écus par mois (tout en augmentant de 3 % en 
volume); cette diminution reflète une chute de 10o/o des Importations en 
provenance des États­Unis et de 4 % des importations en provenance de 
l'AELE. Les Importations en provenance du Japon n'ont augmenté que de 
4 o/o, alors que leur taux de croissance était de 15 o/o en 1986. Les importa­
tions en provenance des pays nouvellement Industrialisés de l'Extrême­
Orient ont au contraire progressé de 13 %. Les importations en provenance 
des pays en voie de développement ont au total diminué de 35 o/o en valeur, 
mais augmenté de 1 o/o en volume. 
Au cours de la même période, les importations des États­Unis (31 milliards 
d'Écus par mois) ont diminué de 17 o/o, celles du Japon de 2 3 % (10 mil­
liards d'Écus par mois). 
Il ressort de ces données que depuis février le taux sur un an pour EUR 12 
est en très légère augmentation (2,9 o/o en janvier, 3,0 % en février et 3,1 % 
en mars) et que les différentiels d'inflation se réduisent au sein de la Com­
munauté. Cependant le taux sur douze mois pour la Grèce est plus que cinq 
fois supérieur à la moyenne communautaire. 
8. CHÔMAGE: en mars 1987 le nombre de chômeurs est 
en augmentation de 1,8 o/o par rapport à mars 1986 
Avec la fin du temps hivernal, le nombre de chômeurs inscrits auprès des 
bureaux de placement de la Cummunauté des Douze a régressé de 1,7 o/o 
par rapport à fin février 1987 pour atteindre à la fin du mois de mars 16,8 Mio 
de personnes. 
Dans la plupart des États membres, ce recul s'est situé dans une fourchette 
de 2,3 o/o à 3 o/o. Cependant, en France, en Italie et en Espagne, le nombre 
des chômeurs inscrits a diminué de moins de 1 %. 
La diminution du nombre des chômeurs inscrits a été particulièrement éle­
vée au cours du dernier mois parmi les personnes de moins de 25 ans (sauf 
en Italie); leur nombre a diminué, par exemple, en Belgique de 6,6%, en 
République fédérale d'Allemagne de 6,2 o/o et également en France de 
2,5 o/o. Ce recul du chômage des jeunes serait partiellement dû au renforce­
ment des mesures prises par les gouvernements en faveur de l'emploi. 
Les données désaisonnalisées du nombre des chômeurs pour la Commu­
nauté ne présentent qu'une très faible augmentation. 
9. COMMERCE EXTÉRIEUR 
9.1. Exportations: diminution de 8 % en volume 
Les exportations de la CE vers les pays tiers ont poursuivi leur mouvement à 
la baisse au cours des derniers mois. Les estimations pour la période de 
trois mois allant jusqu'en janvier indiquent qu'elles ont diminué de 13 % par 
rapport à la période correspondante de l'année précédente, leur niveau avoi­
sinant les 27 milliards d'Ecus par mois. En volume, cela représente une dimi­
nution en un an de 8 o/o. Les reculs les plus Importants ont été enregistrés 
par les exportations vers les pays en voie de développement qui ont baissé 
de 19 % en valeur et de 15 o/o en volume. Comme cela était à prévoir après 
une chute de 50 % des prix du pétrole, les exportations à destination de 
ΙΌΡΕΡ ont été particulièrement vulnérables et elles ont diminué de 36 % en 
un an. 
Les exportations vers les États ACP ont reculé de 23 o/o, les exportations 
vers les pays du bassin méditerranéen de 22 o/o. En revanche, les exporta­
tions vers les pays de l'Amérique latine n'ont diminué que de 4 o/o en valeur 
tout en restant inchangées en volume, tandis que les exportations vers 
l'Extrême­Orient ont baiscé de 2 o/o en valeur et de 1 o/o en volume. 
Les exportations vers les pays industrialisés ont atteint environ 16 milliards 
d'Écus par mois, soit 9 % de moins qu'il y a un an (ce qui correspond à une 
diminution de 5 o/o en volume). 
La CE exporte davantage vers l'AELE (Suisse, Autriche, Suède, Norvège, 
Finlande et Islande) que vers les États­Unis. Les exportations vers les 
États­Unis ont diminué de 14 o/o en valeur et de 5 o/o en volume. Contraire­
ment à la tendance défavorable observée pour les autres destinations, les 
exportations vers le Japon ont augmenté de 11 o/o en valeur, pour avoisiner 
les 900 millions d'Écus par mois, ce qui correspond à un accroissement en 
volume de 10 o/o. 
Dans les exportations totales de la Communauté, la part des produits manu­
facturés a été de 81 %. Les exportations de combustibles n'ont atteint que 
la moitié du niveau enregistré il y a un an. 
9.3. Balance commerciale: léger excédent commercial 
Au cours des trois mois allant jusqu'en janvier, l'excédent commercial de la 
CE a atteint près de 0,8 milliard d'Écus par mois en moyenne, les exporta­
tions dépassant les importations de 3 o/o. La Communauté a eu une balance 
favorable avec les États­Unis (1,3 milliard d'Écus par mois), les pays du bas­
sin méditerranéen (0,7 milliard d'Écus par mois), et l'AELE (0,5 milliard 
d'Écus par mois), tandis qu'elle a enregistré des déficits commerciaux avec 
le Japon (1,7 milliards d'Écus par mois) et les pays nouvellement industriali­
sés d'Extrême­Orient (0,5 milliard d'Écus par mois). Le déficit commercial 
avec ΓΟΡΕΡ a été ramené à 0,1 milliard d'Ecus par mois, alors qu'il était de 
2 milliards par mois en 1985. 
Au cours de la même période, les États­Unis ont enregistré un déficit com­
mercial de 14 milliards d'Écus par mois, les exportations ne couvrant que 
55 % des importations. Le Japon a eu un excédent commercial d'environ 
6,5 milliards d'Écus par mois, ses exportations dépassant de 66 % ses 
importations. 
9.4. Commerce Intracommunautaire: diminution de 5 % en valeur, mais 
stabilité en volume 
Les importations intracommunautaires se sont chiffrées à 37 milliards 
d'Écus par mois pendant les trois mois allant jusqu'en janvier. Cela repré­
sente une diminution en un an de 5 o/o en valeur et une augmentation de 
0,5 % en volume. Le commerce des produits manufacturés, qui constituent 
74 o/o des échanges totaux, s'est accru de 2 o/o à la fols en valeur et en 
volume. En revanche, le commerce des combustibles a chuté de 48 % en 
valeur, tout en augmentant de 5 % en volume. 
10. BALANCE DES PAIEMENTS: excédent en forte aug­
mentation en 1986 pour la Communauté, mais sa 
position extérieure reste fragile 
La balance courante de la Communauté s'est nettement améliorée en 1986 
par rapport à 1985. Selon les informations disponibles (mais partiellement 
provisoires) pour l'année 1986, le solde courant serait ainsi passé de 20 à 
49 milliards d'Écus. 
Parmi les éléments qui ont globalement eu une influence favorable, il faut 
citer en premier lieu la très baisse du prix du pétrole brut d'environ 48 o/o en 
USD de 1985 à 1986. La facture pétrolière a été encore réduite par la dépré­
ciation du dollar par rapport aux monnaies européennes. L'amélioration de la 
situation de la Communauté est donc essentiellement attribuable à l'évolu­
tion de la balance pétrolière. Ce constant souligne la fragilité de la position 
extérieure de la Communauté. 
Comme en 1985, l'évolution a été très différente suivant les États membres; 
néanmoins une certaine convergence dans l'amélioration semble se dessi­
ner, seuls le Royaume­Uni, les Pays­Bas et le Danemark enregistrant une 
détérioration de leur solde courant. 
La situation internationale a présenté en 1986 des déséquilibres importants. 
La balance courante du Japon, comme celle de la Communauté, devrait 
accuser un excédent très important (environ 80 Mrd Écus), alors que le défi­
cit des États­Unis reste très élevé (­154 Mrd Écus). Il est à souligner que 
les excédents traditionnels de la Communauté et des États­Unis pour les 
échanges internationaux de services semblent se réduire: pour le Japon, au 
contraire, le solde des invisibles devrait présenter un déficit nettement 
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0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 
EVOLUTION EN VOLUME 






































































































EUR 12 = 100 
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0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
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97,0 107,0 113,0 111,9 
99,9 110,7 116,9 115,0 
104,9 115,5 121.3 118.2 
















































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 
EVOLUTION EN VOLUME 
EUR 12 = 100 
1980 | 100,0 3,3 1,6 24,2 2,1 9,3 19,8 1.0 
1980 = 100 
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EUR 12 = 100 
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0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
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PRODUIT INTERIEUR BRUT 





































































































































































































































0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 















































































































































EVOLUTION DES PRIX 
117.8 240,0 133,1 
120.9 280,0 140,1 
120,9 313,0 145,6 
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113,6 230,0 122,2 
115.2 269,9 129.8 
114,1 302,2 136,4 



















































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 3,6 1,9 22,7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 
13,8 19,9 1.3 20.8 
1000 
0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 | 100.0 



















EUR 12 = 
3,0 11.2 19.9 
1000 
3 842 13 266 23 142 
3 868 13 283 23 304 
































3 539 10 805 21 168 
3 551 10 382 20 981 
3 589 10 422 20 900 
20 965 
1 108 20 350 
1 090 20 423 
1 056 20 508 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 











































































3,6 20,8 84,1 43, 1 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
10 157 56 618 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
4 491 26 264 111 550 58 886 
4 457 26 768 113 544 59 271 
4 442 27 243 115 461 
EMPLOI CIVIL 
TOTAL 
4 139 23 280 100 834 57 330 
4 076 23 739 105 005 57 660 
4 057 24 065 107 150 
EMPLOI CIVIL 

















32,7 29,6 40,7 31,2 32,8 
33,1 29,3 41,2 31,1 33,1 
33.9 29,6 41,6 31,3 33,3 
41,9 











41,3 43,7 39,5 
41,8 43, 7 39, 6 
42, 1 44,1 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
TOTAL 
3,4 2,3 23,8 
EUR 12 = 100 
10,4 19,7 1,1 
1000 

























































NUMBER OF EMPLOYEES 
AGRICULTURE 

























































0207 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
1980 100,0 3,1 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 
28,5 2,0 9,4 18,7 0,9 
1000 
17,3 
0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 
1980 | 100,0 4.0 
EUR 12 = 100 

























































































23.7 68.7 42.5 
1 294 7 280 24 071 16 420 
1 206 7 164 25 356 16 660 
1 203 7 116 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
SERVICES 
25,5 112,0 51,4 
1 688 14 803 69 040 32 090 
1 719 15 297 71 644 32 460 
1 711 15 643 73 765 
39 
BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 

















































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 















































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 













































































































0212 - ARBEITNEHMER 
CHEMIE - NACE 25 + 26 
NUMBER OF EMPLOYEES 
CHEMICAL INDUSTRY - NACE 25 + 26 
EMPLOI SALARIE 



















































1980 = 100 
88, 9 94, 5 
85. 2 93, 9 











































0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING - NACE 31-36 
EMPLOI SALARIE 














































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 













































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35+36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 










































































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL USW - NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 









I I I 
IV 
0217 - ARBEITNEHMER 
































































NUMBER OF EMPLOYEES 



































I I I 
IV 
0218 - ARBEITNEHMER 


































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 






1986 I II III IV 
1987 I 
1986 jan feb mar apr 
niai jun jul aug sep oct πον dec 















































10, 1 9,9 8.7 7.6 
9.0 
7, 1 6.9 7.5 8.8 
9. 1 9.2 8.7 7.6 7.0 6,6 6,7 6.9 6,9 
7. 1 7.5 8.0 9.3 8.9 8.2 
8,4 8.4 8,4 
8. 1 
9.3 7,8 7.6 7.7 9.0 
9,4 9.4 8.9 8.1 7.7 7.6 7.8 7.7 7.4 7.4 7.5 
8, 1 9.1 
9. 1 8.8 
1.6 1.8 2.2 2.8 
3,7 2.5 2.0 2,9 3.7 









































































1.6 1.8 1.7 1.5 
1.7 
1.4 1,3 1.5 1.9 

























CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 

























0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 






1986 I II III IV 
1987 I 
1986 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 




























9,2 8,3 9.1 9,1 8.8 
9,5 9.2 8,8 8,5 8,2 
8, 1 8,9 
9. 1 9.1 9,2 9.0 9.2 9.2 8,7 8,5 
9,3 8,4 6,9 5,7 
7,5 5.1 4.8 5,6 7.8 
7,5 7.7 7.3 5,8 4.9 4,5 4,9 4.7 4.7 4.9 5.5 6.3 8.5 7,8 7.0 
7.7 
7,8 7,8 7,2 
8.9 6.8 6,5 6.7 8,6 
9, 1 9.2 8,5 7.3 6.8 6,5 6.6 6,5 6.3 6,2 6,5 7,3 8,8 8.8 8,4 
1.5 
+.7 2,0 2,3 
3,3 2.2 1.6 2,3 3.3 
3,5 
3.3 3.1 2.6 
2, 1 1.8 1,7 1.5 1.5 1.7 2.2 3,0 3,4 3,3 
3. 1 





9.9 9,7 9.6 9.4 

















































1,3 1,4 1,4 1.2 
1.4 
1. 1 
1. 1 1,3 
1. 7 
1,5 
1.5 1.3 1,2 
1. 1 1.0 1,0 
1. 1 1. 1 
















































0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: WOMEN 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 






























teb mar apr mai jun lui aug sep oct nov dec jan feb mar 





























































































































































2. 1 2,5 2.3 1,9 
2.2 1.8 1.8 2,0 2,2 


















































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










































































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 




























































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 






















































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 






































































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 






































































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 

















































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0401 - INDUSTRIE - NACE 1-4 
BRUTTO 
INDUSTRY - NACE 1-4 
BRUT 









































































































































































































































































































































































































0402 - INDUSTRIE - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
INDUSTRY - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
INDUSTRIE - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 






















































































































































































































































































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 
30,3 
EUR 12 = 100 





































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 









I I I 
IV 




































































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 










INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 















































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






EUR 12 = 100 
1980 | 100,0 3,7 0,8 23,3 9.1 0,5 18,5 0,3 4,5 





















































































































































































































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 
5.7 17,3 0,7 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 















































































































































































































































































































0410 - METALLE · NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 




































































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 


































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 






























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 









































































































































































































































































































































































































- NACE 35 + 36 0414 



































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
SIDERURGIE · NACE 221 
DESAISONALISE 


























































































































































































































































































































0416 - TEXTILEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 






















































































































































































































































































































































































0417 - NAHRUNGSMITTEL 
GETRAENKE UND TABAK 
NACE 41-42 FOOD - NACE 41-42 
DRINK AND TOBACCO 
PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 




















































































































































EUR 12 = 100 
11,2 20,8 2,1 
































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 











































































































































































































































































































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 
























































































































































































































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE - NACE 471+472 
SAISONBEREINIGT 
PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 













































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 








































































































































































































































































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 

































































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 













































































































































































































































- 7 . 0 




















































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 

































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
ORDER BOOKS 
INTERMEDIATE GOODS 


































































































































































































































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 



































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 















































- 3 . 0 
3,0 
- 1 . 0 
-1 .0 




- 4 , 3 
-14.2 






- 7 , 0 
-5 .0 
- 5 , 0 
























- 7 . 0 






















































































































































- 6 , 0 
- 6 , 0 







- 9 . 3 


















































- 3 , 0 
- 5 . 0 
-17.3 
- 7 . 0 
- 4 , 0 

















































































































































- 1 . 0 










- 3 , 0 











- 7 , 0 
2,0 
















































































































0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 






































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 














































































































- 1 . 0 
0,0 




































































- 7 . 0 
9.0 
33,0 
- 4 , 0 
-18,0 
- 7 , 0 
10,0 
16,0 









































































































CARNET DE COMMANDES 























































































































































































- 3 , 0 









































































































0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 











































































































































































































































































STOCKS DE PRODUITS FINIS 


























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 






































































































































































































































D GR E 


























669 083 25 
94, 2 0. 0 
87, 8 27428.0 





60, 0 67263. 9 
76,5 















4 631 196 1 602 





























































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 

















































































































































































114 033 2 017 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0607 - ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 
ELECTRICITY - CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 





























































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 










































































































































































































































































1980 | 162 243 7 480 2 034 34 225 12 666 28 008 
1000 T 
28 084 1 814 
1980 = 100 











































































































































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 

















































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOLDES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






































































































































































































































































































































































- 0 . 6 













































- 1 . 8 
6,6 
1, 7 





















































































































































































90,7 98.9 103,3 














































- 3 . 5 - 0 ,9 - 5 , 0 























.7 - 2 ,1 





















































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LAIT ECREME EN POUDRE 
STOCKS 



















































































































































EUR 10 = 100 
































4 . 2 
4 , 2 
4 , 3 





4 . 9 
4 . 6 
4 , 5 
4 . 4 





















































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 




















































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0904 - EINFUHR EXTRA EG IMPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 






1986 I II III IV 
1985 oct nov dec 
1986 jan feb mar apr mai jun 
jul aug sep oct nov dec 
341 390 406 
99 88 86 77 82 




























5 5 5 4 4 












































































































5 3 4 3 4 
1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 






















































































































31 37 042 930 
39 851 31 
9 8 7 7 7 













2 659 2 2 2 2 






























































1986 I II III IV 
1985 oct nov dec 



































4 493 4 5 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 




























3 089 2 3 
1 1 1 
























31 28 677 921 
30 460 30 
31 
10 9 
10 9 9 9 





















































663 242 270 
091 
2 448 2 2 2 


























































































































4 830 4 5 







































































1986 I II III IV 
1985 oct nov dec 

















































4 404 4 462 
















3 436 3 3 2 3 
1 1 1 1 1 
1 1 1 









































































3 3 4 3 5 
1 1 1 
1 1 1 1 1 1 















































































































































4 436 3 4 894 024 
3 918 3 557 














































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 









































































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 















































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 



































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 






























































































































































































































0912 - INDIZES DES VOLUMENVERHAELTNISSE RATIO OF VOLUMES INDICES INDICE DU RAPPORT DES VOLUMES 































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 







































































































































































































































































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 



































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 



































































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 950 4 917 




































































































































































































































COUNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
6 899 476 702 3 847 106 
PAYS A COMMERCE D'ETAT 



































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 


































































































































































































































































































































































































































































































795 3 544 







































































































































































































































































































OF WHICH: JAPAN 
MIO ECU 









































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 








































































































































































































































































































































0926 - DARUNTER: AKP (60) 
1980 
OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
68 479 4 646 
DONT : ACP (60) 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 
























































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
72 
EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0931 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 
1980 2 215 688 7 854 
RAW MATERIALS 
SITC 2 + 4 
MIO ECU 
> 2 313 4 459 145 5 377 2 849 526 
MATIERES PREMIERES 
CTCI 2 + 4 































































































































































































































































































































9 082 21 709 18 146 10 709 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































































































































































1 506 5 867 







































































































































































































































































































































607 2 894 














































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 
























































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
75 
AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0940 - ROHSTOFFE 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
















































































































































































































































































































































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 






















































































































































































































































































































































0948 - NAHRI 


































































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 
































































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
78 
EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0949 - ROHSTOFFE 
srrc 2+4 
RAW MATERIALS 
SITC 2 + 4 
MATIERES PREMIERES 





















































































































































756 1 804 








































































































































































































































































































































338 4 093 










































































































































































































































































































































1 212 6 161 















































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 



























































































































































GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 
MIO ECU 
1 341 12 404 




























































































































































































































































































































































































































































































































0954 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 


























































































































































607 5 922 














































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 



























































































































1 457 7 242 












































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 
















































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 



































































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0961 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
srrc 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 









































































































































































































































































































































0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

















































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 | 100,0 3,7 1.8 19.3 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 10 = 100 
0,0 21,6 1,2 
PRODUITS ALIMENTAIRES 



































































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 




















































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 























































































































































































































































































































































































1005 - MIETE, HEIZUNG, BELEUCHTUNG 
















































































































































EUR 10 = 100 
0,0 22,7 0,6 






















































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 
1980 | 100,0 
EUR 10 = 100 




































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100.0 3,6 2.0 25.5 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 10 = 100 
2.0 0.0 21,9 0.9 17,7 
1980 = 100 
0.2 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 




















































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 

















































































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 






















I I I 






























































































































































































































































































HOURLY WAGES: INDUSTRY 
























































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 - WECH 



































































































































































































































































































































































































































































1 476, 1 
1 476,2 
























































































































































































































































































TAUX DE CHANGE 













































































1303 - WECHSELKURS 
1 USD = 
EXCHANGE RATE 
1 USD = 
TAUX DE CHANGE 

















































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

























DAY-TO-DAY MONEY RATE 
o/o 

















































































































































































































































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 






































































































































































































































































































4 , 5 
4 . 5 












1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 

































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BESTAM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 




















































































































































































































































1308 ­ SPAREINLAGEN 
BEST. AM PERIODENDE 
SAVINGS DEPOSITS 
END OF PERIOD 
DEPOTS D'EPARGNE 
























































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 









































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



























































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 



























































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 


































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTmONENJEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW.-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN/STAATSVERSCHULDUNG/INSGESAMT, 
12 = ÖFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX-INVESTmONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN-
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 40 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES -NAT CURR, 41 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION - CURRENT PRICE-MIO PPS, 42 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 43 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 44 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 50 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 51 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 52 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 53 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 60 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 61 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 70 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 71 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 73 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 80 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 81 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 82 
PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS. 
PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + /OU DÉFICIT/ - / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES/DETTE PUBLIQUE/TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE/COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS/INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL-MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 - INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC - PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS -TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS-TOUS PRODUITS-MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-C0NSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 














































































































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




OS-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-OEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROO. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNAT10NAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




































































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 




44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 



















































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


















































































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT. 
41-IND.PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING f QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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MIO FLX 
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01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 





























































































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUOGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 





44-INDPROO. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 











































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT. 
41-INDPROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


















1980 = 100 




























































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50 NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
























































































































































































































































































































































Feb 87 Mar 87 
HELLAS 
1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 





































































































































































































































































































1985 1986 1987 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL CONSTRUCT. 
41-IND.PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 































































































































































































































UNITED STATES OF AMERICA 
1985 1986 1987 Dee 85 Jan 86 Feb 86 Mar 86 Apr 86 May 86 Jun 86 Jul 86 Aug 86 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT, 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 







































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CMLIAN EMPLOYMENT - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
















































































































































































Feb 87 Mar 87 
114,3 
„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ¡st durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ¡st, welche ­ im Falle von 
st ik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 




02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben In Prozent 
2 monatl ich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
5 monatl ich, Indexangaben ( 1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatl ich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 1 0 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle: Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentl ichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle/Will man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankre ich" dieser Veröffentl ichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is Identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
in the title of 
each table 
B. Table by country 
OOXX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in % 
1 quarterly in % 
2 monthly in o/o 
3 annual index 1980 = 100 
4 quarterly index 1980 = 100 
5 monthly index 1980 = 100 
6 annual absolutevalue 
7 quarterly absolutevalue 
8 monthly absolutevalue 
9 weighting EUR 10 = 100orEUR 12 = 
(does not exist for tables by country) 
100 
Consultation example: 
1. Table by indicator: lo know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980 = 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual f igures and 14 93 0031 5 for monthly f igures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
00ΧΧ 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980 = 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 1 0 = 100 ou EUR 12 = 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultat ion: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il f igure au tableau 0304 de cette publication il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980 = 100 de la France tel qu'il f igure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
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ES Clasificación de las publi caciones de Eurostat 
TEMA 
LU Estadísticas generales (azul oscuro) 
LD Economia y finanzas (violeta) 
LU Población y condiciones sociales (amarillo) 
LU Energia e industria (azul claro) 
LU Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LU Comercio exterior (rojo) 
LZj Servicios y transportes (naranja) 




LU Cuentas, encuestas y estadísticas 
LU Estudios y análisis 
LU Métodos 
LE] Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LU Almene statistikker (mørkeblå) 
LU Økonomi og finanser (violet) 
LU Befolkning og sociale forhold (gul) 
LU Energi og industri (blã) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (gran) 
LU Udenrigshandel (rød) 
LU Tjenesteydelser og transport (orange) 




[c] Regnskaber, tællinger og statistikker 
LU Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LU Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LT] Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LU Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LT] Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LU Außenhandel (Rot) 
LU Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




LU Konten, Erhebungen und Statistiken 
l U Studien und Analysen 
LU Methoden 
LU Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LU Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LU Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LU Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
LU Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
LU Γεωργία, δάοη και αλιεία (πράσινο) 
LU Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 
LU Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 




LU Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 
LU Μελέτες και αναλύσεις 
LU Μέθοδοι 
LE] Ταχείες στατιστικές 
ΕΝ Classification of Eurostat publications 
THEME 
LU General statistics (midnight blue) 
LU Economy and finance (violet) 
LU Population and social conditions (yellow) 
LU Energy and industry (blue) 
LU Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LU Foreign trade (red) 
LU Services and transport (orange) 
LU Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LU Yearbooks 
LU Short-term trends 
LU Accounts, surveys and statistics 
LU Studies and analyses 
LU Methods 
LU Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
LU Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Économie et finances (violet) 
LU Population et conditions sociales (jaune) 
LU Énergie et industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et poche (vert) 
LU Commerce extérieur (rouge) 
LU Services et transports (orange) 




LU Comptes, enquetes et statistiques 
LU Études et analyses 
LU Méthodes 
LU Statistiques rapides 
I T Classificazione delle pubbli cazioni dell'Eurostat 
TEMA 
LU Statistiche generali (blu) 
LU Economia e finanze (viola) 
LU Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
LU Energia e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LU Commercio estero (rosso) 
LU Servizi e trasporti (arancione) 
LU Diversi (marrone) 
SERIE 
LU Annuari 
LU Tendenze congiunturali 
LU Conti, indagini e statistiche 
LU Studi e analisi 
[ D Metodi 
LU Note rapide 
NL Classificatio van de publi katies van Eurostat 
ONDERWERP 
LU Algemene statistlek (donkerblauw) 
LU Economie en financien (paars) 
LU Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
LU Energie en industrie (blauw) 
LU Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
LU Buitenlandse handel (rood) 
LU Diensten en vervoer (oranje) 




LU Rekeningen, enquetes en statistieken 
LU Studies en analyses 
[ U Methoden 
LU Spoedberichten 
PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
LU Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condiçóes sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
[ U Agricultura, silvicultura e pesca(verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 
LU Serviços e transportes (laranja) 




LU Contas, inquéritos e estatísticas 
LU Estudos e análises 
LU Métodos 
LU Estatísticas rápidas 
Número de títulos por tema y serie Π Antal publikationer pr. emne og serie D Anzahl der Veröffentlichungen 
pro Themenkreis und Reihe D Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά U Number of publications 
per theme and series D Nombre de publications par thème et série Π Numero di pubblicazioni 
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